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Zürich, den 2 [November 1918

Redaktion :

P. E. Eckel. Zürich. E. Schäfer.
Zürich. Dr. 0.Schneider. Zürich
verantwonl. Chefredakteure :

Direktor E. Schäfer und Rechtsanwalt

Dr. 0. Schneider, beide
in Zurich I.

3fgentu.ni & Verlag der Zeittmgsgesellschaft A.-G.
Annoncen- S SioanpSnb-fttwalftJ : JStit L-L, Pdilmils-, Verlags- S Kandslspsïlsiiâfî, ZEiià 1

Redaktion "und Administration: Uianiastr. 19. Teief. ..Selnair' 5280
Zahlungen für Inserate und Abonnera ents-

nur auf Postcheck- und Giro-Konto Zürich: Vill No. 4069
Erscheint jeden Samstag A Parait le samedi

Abonnements ;

•eiz - Suisse jAahr Er. 30
Ausland - Hlîrange>•

"aar - Da an - fcs. So.—

Allgemeine

Aie fRfjerttifdj-e SicfiibUb Stfitcngefefffdiafi Bett für ben

naefiften gitm ber öamii SBet|e=$exte ein HftanuSfriM
tioit Baux non SBreifenfelb ermörben, bas fidj „Sie ïotÇier
beS- ôeitferê" nennt. Sie tftegie fitfjrt SBîïïiamt SSâner,
3? eben öqufiti S?ei|e fini noçfi heftfnfixgt Me öerren:
X fi cd Mr ©nrgfiartß, CMcb iut& gran Sift üföchtii?.

« #

Schier ftöinglhfjen $8§eii tee &T*ttptin$en ®estg

ven Sadtfeit bet ben ßxitcmann;88erfeit 31.;®. XreSiett.

3Cm 5- ttëcuember oormiitagS Befncfjte Seine Söitiglü
cfie êofeii grtuupring ©enrg non Saufen tax -[Begleitung
feine® periünftcEien SfMutanten, beS -öerrn iObajar ©rat
im ix Btéifntm, Me ßrnemann=3öerfe. gn feinen Begrüt>
firngSirorten gab -öerr Äommetgienrat Sr. gttg. ff- c. ßx=

nemaint etine Scfiilbtrnmg Sei* ßnfmicflnng be§ 28erfe§.
2fur Arf-fn}? fpradj er Me ßmutrttrag ans, bet| Me bei grie=
benSief fiif? gmrüeffefjreBben Strbeiter tn ber gnb-uftrie ror=
iTuSncf-fftd) iotort ttneber Befebnfttgnng färben mürben.
BnranSfe%nng fei, baB reefitgeitig fOtaBnccffmen ergriffen
mürben, um Me nötigem fRoffmatertalien unb Cebensmit=
tel bereit gn ftelfen. -Set bent fftunbgang bnrcfi Me eingeß
neu SöerEfiötten unter güfrmng beS öerrn .£tnnxnergfeu=
rai îï. gng. 5- c- ßrnemamt nnb beS Öflrrn $>treltor
öenne geigte ber üronpring- ein auBerorbentttcfieS ^nit-
reffe für Me nerfcffiebeitfien SirbeitSnorgänge. Seine £0=

sttglicfie ôMîtni rpracfi ga|Ireicfie SCrbeiter unb StngeftefÜe
an, um fiüj über bie einteilten SfrbeitSunrgänge, forme

Runöidjau.

perfönlicfien fBerfiättniffe, itamenificfi bei SriegSgefcbM
bigten, gtt unterridjteit. 3(m StfjIiiB ber gübrmtg nutrben
Me neneften Stufnaffmen mit ber ®rnemann=3fctifu|>e imr=

gefüffrf. — -Sobaitn gab bief ©efcfiäftSfeiiung befannt, baB

fie ans Slnlaü beb BefntfieS Seiner Öüinigticfjen öofjeii
eine grüBere Summe für gitiitcffeftrenbe JariegSteihteM
mer bereit geftelft ijabt. gebeut Sfrbetter, ber bei §[nö=

brttcfi beS Krieges bei ber gtrma tätig mar nnb feine Stt=

beit mteber aufnimmt, fob fofort bei ©ieberanfnafnne eine

«itnrate afS ttriegerbeißifre auSbcgabft merben nnb gmar
bem o erheirateten übt. 50 nnb bent lebigen Kriegsteilitefm
mer Mf. 25.

„Sie Qedjjitelfer".

Xer erfofgreiefie Säfmanf nuit ï>lar fiteaf mtä iioitrab
Xreffer, tmtrbe nun ber iWiitufjucr SMjifjneffünft in ber

Bearbeitung beS übitaitfnrS gur Berfilmnug emgemm=
nten.

Abminijlratine llîittciluitg.

XeS OanbeSitreifeS megert fonnte ber „üinenta" am 16.

beunember 1918 nid>t erfeffeinen, maS mir gtt entfefintbigen
bitten. 2-er SJerïag.
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